
Betreff: Antwort: Re: Antwort: Niederschri� - Re: Kreiswahlvorschlag "corona" im Wahlkreis 272

Karlsruhe-Land

Von: abc.xyz@landratsamt-karlsruhe.de
Datum: 03.02.25, 11:31

An: "Stefan Welte" <wk272@stefan-welte.de>

Sehr geehrter Herr Welte, 

wir verbleiben bei unserer Rechtsauffassung, dass die Niederschrift über 
die Sitzung des Kreiswahlausschusses bzgl. der Zulassung von 
Kreiswahlvorschlägen aufgrund der Regelung des § 36 Abs. 7 S. 1 BWO nur an 
die dort genannten Stellen übermittelt werden darf. Anderweitige 
Regelungen zur Übermittlung diesbezüglicher Niederschriften sind 
bundeswahlrechtlich nicht vorhanden und insoweit hier abschließend 
bestimmt. 

Mit freundlichen Grüßen

Landratsamt Karlsruhe
Kommunal- und Prüfungsamt
Kommunalwesen und Wahlen

D.

Hausanschrift:
Durlacher Allee 56
76131 Karlsruhe

Postanschrift:
Kriegsstraße 100
76133 Karlsruhe

www.landkreis-karlsruhe.de

Von:    "Stefan Welte" <wk272@stefan-welte.de>
An:     
Datum:  01.02.2025 11:32
Betreff:        Re: Antwort: Niederschrift - Re: Kreiswahlvorschlag 
"corona" im Wahlkreis 272 Karlsruhe-Land

Geehrter Herr D.,

Am 31.01.25 um 08:56 schrieb D. :

die Bundeswahlordnung legt abschließend fest, wem Ausfertigungen der 

Niederschrift übersendet werden.

Demnach erhalten ausschließlich die Bundeswahlleiterin und die 

Landeswahlleiterin eine Ausfertigung. Wir

können daher Ihrer Bitte nicht entsprechen.

mangels Nennung der konkreten Rechtsgrundlage(n) wird von § 36 Abs. 7 BWO 
ausgegangen:

Nach der Sitzung übersendet der Kreiswahlleiter dem Landeswahlleiter und 

dem Bundeswahlleiter sofort die

geprüften Kreiswahlvorschläge in einem durch den Bundeswahlleiter zur 

Verfügung gestellten

elektronischen Verfahren sowie eine Ausfertigung der Niederschrift. Es 

sind geeignete technische und

organisatorische Maßnahmen zum Schutz vor unbefugtem Zugriff auf die 

abc.xyz@landratsamt-karlsruhe.de
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Daten zu treffen. Der

Kreiswahlleiter weist bei der Übermittlung auf ihm bedenklich 

erscheinende Entscheidungen besonders hin.

Er ist verpflichtet, dem Bundeswahlleiter auf Verlangen alle für die 

Einlegung einer Beschwerde

erforderlichen Auskünfte zu erteilen und Feststellungen zu treffen.

Die Ihrige Interpretation wird als unzutreffend erachtet:
- es ist eine Auflistung, wohin der Kreiswahlleiter unaufgefordert 
Niederschriften zu übersenden hat
- zu einer angefragten Übersendung wird keine Festlegung getroffen
- es stellt keine für die allgemeinen Handhabung von 
Niederschriftsanfragen abschließende Auflistung dar

Es wird gebeten, die Rechtslage genau zu überprüfen und mir das Ergebnis 
mitzuteilen.

Stefan Welte


